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• Arbeitslosigkeit / 

Einkommensentwicklung   

in Europa 
 

• Rente 
 

• Tarif 

 

Reinhold Götz, IG Metall Mannheim 



Absender 

Reinhold Götz, IG Metall Mannheim 

Arbeitslosigkeit in Europa 



Absender 
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Jugendarbeitslosigkeit in Europa 



Absender 
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Entgeltentwicklung in Europa 



Absender 
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Konzentration der Vermögen in Deutschland 
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Absender 
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Rente mit 69? – Dementis sehen anders aus! 

  

 „Aus Sicht des 

Bundesarbeitsministeriums kommt 

es jetzt darauf an, die Rente mit 67 

erfolgreich umzusetzen.  

 In dieser Situation über höhere 

Grenzen jenseits von 67 Jahren zu 

diskutieren, ist der zweite Schritt vor 

dem ersten." 

 Arbeitsministerin Ursula von der Leyen, 

 zit. nach DPA, v.  12. September 2011  
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Bild am Sonntag schlägt Alarm 
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Berechnungsannahmen: aktuelle Rechtslage, Vollzeit, keine Kindererziehungs- und Pflegezeiten, keine zusätzliche 

Vorsorge, keine künftigen Lohn- und Rentensteigerungen, keine Anhebungen des Grundsicherungsbedarfs 

berücksichtigt – Quelle: Bundesarbeitsministerium und Bild am Sonntag vom 2. September 2012 



Absender 
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Ein Fünftel aller Beschäftigten arbeitet im 

Niedriglohnbereich – 4 Prozent sogar unter 5 Euro 
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Quelle: 4. Armuts- und Reichtumsbericht der Bundesregierung 2012  
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Das „magische (Ziel-)Dreieck“ einer solidarischen 
Rentenpolitik 
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Rentenhöhe: 

 

„Rente muss zum 

Leben reichen!“ 

Übergänge: 

 

„Ausstiegsoptionen 

statt Rente ab 67“ 

Finanzierung: 

 

„Gute Renten – 

solidarisch finanziert!“ 
- “  

 



Absender 
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1. GTK 

29.01. 

•Debatte 

Eckdaten 

2. GTK 

26.02. 

•Forderungs-

rahmen 

3. GTK 

13.03. 

•Beschluss 

Forderung 

•Diskussion vor Ort 

4. März 

•Empfehlung  

•Vorstand 

30.04. 

•Beendigung 

TV Entgelt 

•Ab Ende März 

Verhandlungen 

•Aktionsplanung bis Ende 

März 

Zeitplan für die Tarifrunde 2013 



Absender 
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Angriff auf tarifvertragliche Errungenschaften - 
Äußerungen des neuen Südwest-Metall Wolf 
im November 2012 

 „Die Tarifreglungen für ältere Arbeitnehmer in der Metall-  und 

Elektroindustrie passen so nicht mehr in unsere Zeit.“ 

 

 „Es kann nicht sein, dass ich als Arbeitgeber nicht in der Lage 

bin zu sagen: Ich muss diesen Mitarbeiter jetzt woanders hin 

versetzen, aber es geht nicht, weil er im besonderen tariflichen 

Kündigungsschutz ist.“ 
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Angriff auf tarifvertragliche Errungenschaften - 
Äußerungen des neuen Südwest-Metall Wolf 
im November 2012 

 „Auch Schichtzuschläge müssen bei über 54 Jährigen bis zur 

Rente weitergezahlt werden, selbst wenn der Arbeitnehmer aus 

eigenem Antrieb nicht mehr schichtet.“ 

 „Starre Zuschlagsregelungen verhindern oft auch die Wünsche 

der Arbeitnehmer. Manche würden aus persönlichen Gründen 

lieber zu späteren Zeiten oder am Wochenende arbeiten – dann 

fielen für den Chef aber Zuschläge an. Um hier den Mitarbeitern 

entgegenzukommen, müssen wir von generellen Zuschlägen 

einfach runterkommen. 
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Vielen Dank! 

„Es ist nicht genug zu wissen 

- man muss auch anwenden;  

  

es ist nicht genug zu wollen -

man muss auch tun.“ 

 
(J. W. v. Goethe, Wilhelm Meisters Wanderjahre 

in: Goethes Werke, Bd. 8, S. 471) 

 


